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Ordensfest der Dalles-Ehrengarde mit vielen Ehrungen 
Bürgermeister Stephan Hinz wurde spontan in das Ehrenbataillon aufgenommen 

Budenheim. – Im Großen Saal 
des Bürgerhauses begrüßten 
Präsident Dirk Reinhart-Mertens 
und die 12. Owwermaschoresse 
der Dalles-Ehrengarde von 2007 
e.V., Silke Meincke Mitglieder und 
Freunde der Garde. Zu einem der 
ersten Ordensfeste des neuen 
Jahres kamen traditionell auch 
viele befreundete Korporationen 
aus Budenheim und Heidesheim 
sowie Vereinsvertreter der großen 
und kleinen Clubs und Garden 
aus Mainz. Es ist immer ein fröhli-
ches Wiedersehen zu Beginn des 
neuen Jahres und einer neuen 
Kampagne und Gelegenheit, 
zehn Monate nach der alten Kam-
pagne Erlebtes auszutauschen. 
Und dann ging es zum offiziellen 

Teil, durch den wortgewandt Alex 
Lang (Moderator der kommenden 
Gardestehung) führte. Silke Mein-
cke verlas die Mobilmachung und 
forderte die Gardisten auf, sich für 
die Kampagne bereit zu machen, 
die Uniformen in einen vorzeigba-
ren Zustand zu bringen, die Ge-
wehre und Säbel zu polieren und 
der Familie klarzumachen, dass 

Alex Lang (links) ist seit elf Jahren aktiver Gardist. 

Fortsetzung auf Seite 2
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man sie vor Aschermittwoch nicht 
erwarten solle. 
Hocherfreut konnte die Garde 
dann Dr. Max Raster in den Rei-
hen des Ehrenbataillon begrüßen. 
Er ist der Garde von Beginn an zu-
getan und daher erfreute es alle, 

dass er jetzt auch offiziell dazu ge-
hört. 
Eine Laudatio, die ihresgleichen 
suchte, hielt Alex Lang für ein elf-
jähriges Mitglied. Sein Lobpreis 
galt einem, der weniger unter ab-
gelaufenen Schuhsohlen als ab-
geriebenen Schulterklappen lei-
de, da er sich selbst nur allzuger-

ne auf die Schultern klopfte. Bald 
dämmerte den Anwesenden, 
dass die beißenden Seitenhiebe 
ihm selbst galten. Eine „Ode an 
sich selbst“, die ihm erst einmal ei-
ner nachmachen muss. Dafür er-
hielt er vom Präsidenten die gol-
dene Gardenadel und den silber-
nen Dackel für elf aktive Kam-
pagnen. 
Bürgermeister Stephan Hinz ehr-
te Dr. Dirk Reinhart-Mertens mit 
dem Gemeindeorden für seine 
Verdienste um die Garde und um 
die Fastnacht in Budenheim. Im 
Anschluss bat Hinz spontan um 
Aufnahme als nicht aktives Mit-
glied in die Garde, was die Garde 
noch spontaner mit der Aufnahme 
ins Ehrenbataillon quittierte. 
Der diesjährige Kampagnenorden 

nach einem Entwurf von Kurt Blu-
mer folgt dem Motto: „Im 12. Jahr 
die Gard' marschiert, den Orden 
uns're OMA ziert. Diamonds are a 
girls best friend, Swarowski ist 
das Element. Zu Füßen legen wir 
ihr draus', einen vierfarbbunten 
Strauß.“ 
Noch lange nach der Ordensver-
teilung plauschten die Gäste aus 
„Budenum und drumerum“, bei 
rheinhessischen Leckereien im 
Bürgerhaus zu Budenum. „Unser 
Dank gilt den vielen fleißigen Hän-
den, die beim Auf- und Abbau mit 
anpackten sowie unseren För-
derinnen, die die Bewirtung der 
Gäste übernahmen und unserem 
Techniker Tim“, sagte Reinhart-
Mertens zum Schluss. 

Max Raster ist Mitglied im Ehrenbataillon. 

Spontane Aufnahme von Bürgermeister Stephan Hinz ins Ehren-
bataillon.

Fortsetzung von Seite 1

Der Rahmen des 15. Pankratiusmarkts, das leibliche Wohl, ist 
nur ein Teil dieser Aktion. In der Pankratiuskirche spielte sich der 
Inhalt des Tages ab, bei dem die Seele zu ihrem Recht kam: Ein 
Gottesdienst speziell für kleine Kinder und deren Eltern, in dem es 
um die Bedeutung des Advents ging; von dem gemeinsam gestal-
teten Adventskranz durfte am Ende jedes Kind etwas mitnehmen. 
Danach wurde ein Konzert mit Adventsliedern und Orgel-Variatio-
nen geboten. Während draußen die Bläsergruppe ÖkuBrass für 
vorweihnachtliche Stimmung sorgte, konnte man drinnen die alte 
Krippe bewundern und sich bei den Erzähl-Figuren mit der Jah-
reslosung für 2019 beschäftigen: „Suche Frieden und jage ihm 
nach“ – wie macht man das? Wie immer endete der Pankratius-
markt mit der Begrüßung und Verteilung des Friedenslichtes aus 
Bethlehem: Die kleine Flamme wird jeweils in der Geburtsgrotte 
entzündet, von Pfadfindern im Flugzeug nach Wien und von dort 
am 3. Advent in viele Städte auch in Deutschland gebracht. Die Bu-
denheimer Pfadfinder holen es seit Jahren in Mainz. Die Feier mit 
gemeinsamen Liedern, Texten und Gebeten wurde bereichert 
durch die Sängerinnen und Sänger der Kleinen Kantorei der evan-
gelischen sowie dem Kirchenchor der katholischen Gemeinde. 
Viele Anwesende nahmen ein kleines Licht mit, auch, um es wei-
terzugeben.
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Ersatzbusse halten 
nicht am Bahnhof 
Die Busse des Schienenersatz-
verkehrs (SEV) zwischen Ingel-
heim und Mainz, die Freitag- und 
Samstagnacht vom 4. bis 24. Ja-
nuar nach Mitternacht die Züge 
der Linien RB 26 und RB 33 zwi-
schen Mainz und Ingelheim erset-
zen, halten nur in Mainz am 
Hauptbahnhof (Bussteig N) und in 
Ingelheim am Bahnhof. In den 
Zwischenorten wird nicht am 
Bahnhof gehalten, sondern an fol-
genden Bushaltestellen: In Mainz-
Mombach in der Körnerstraße, in 
Budenheim in der Hauptstraße, in 
Uhlerborn in der Walterslebener 
Straße und in Heidesheim am 
„Freier Platz“. Zum Einsatz kom-
men Busse der Firmen Markert 
und Scherer Reisen. 
In den Fahrplanauskunftssyste-
men der DB und des RNN sind die 
SEV-Busse allerdings in allen Or-
ten als am Bahnhof haltend dar-
gestellt, informiert der Rhein-Na-
he Nahverkehrsverbund.

Anlage von 
Blühstreifen 
Budenheim. – Das Artensterben 
bei Insekten schreitet voran. Um 
dem entgegenzuwirken sind vie-
lerlei Anstrengungen nötig. Ein 
kleiner Beitrag kann die Anlage 
von Blühstreifen an Straßen- und 
Wegrändern sein. 
Deshalb haben die Budenheimer 
GRÜNEN den Antrag gestellt, im 
Haushalt 2019 der Gemeindewer-
ke den Betrag von 10.000 Euro für 
die Anlage von Blühstreifen in Bu-
denheim vorzusehen. 
Die GRÜNEN möchten auch pri-
vate Initiativen fördern. Dazu sol-
len die Gemeindewerke Wildblu-
men-Saatgut (auch „Bienenwei-
de“ genannt) für die Anlage von 
Wildblumenstreifen auf privaten 
Grundstücken kostenlos zur Ver-
fügung stellen.

Von Haus zu Haus 
Werbung in der Heimat-Zeitung Budenheim 

wird in der gesamten Gemeinde gelesen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit mit der Schaltung eines Inserates. 

Sie erreichen uns unter Telefon: 06722-9966-0
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59. Gemeindeorden für Dr. Dirk Reinhart-Mertens 
Laudatio durch Bürgermeister Stephan Hinz beim Ordensempfang im Bürgerhaus 
Budenheim. (hs) – „Er ist einer, 
der nicht gerne im Vordergrund 
steht. Reden auf Bühnen mag er 
überhaupt nicht. Er ist ein Macher, 
ein Bühnenbauer und ein Tech-
niker. 2006 kam das Interesse an 
Gardisten, er betrachtete Unifor-
men und überlegte, welche Garde 
ihm wohl liegen könnte. Da kam 
sein Schwiegervater und sagte 
ihm, dass in Budenheim eine Gar-
de gegründet werde. Er zögerte 
nicht lange und war bei der Grün-
dung der ersten Budenheimer 
Garde dabei. Immer da wo eine 
helfende Hand gebraucht wurde, 
packte er mit an. Bei den Eskortie-
rungen ist er immer weit vorne, sei 
es in Budenheim, Mombach oder 
Mainz. Ein- und Ausmärsche ma-
chen ihm besonderen Spaß. Gar-
disten und Fastnachter zu treffen, 
das ist für ihn Fastnacht. Mit viel 
Engagement schaffte er sich nach 
und nach Ton- und Lichtequip-
ment an, welches er bei der „Ste-
hung“ der Dalles Ehrengarde jähr-

lich zur Verfügung stellt und per 
„learning by doing“ die Technik im-
mer mehr verbesserte. 
Als die Garde im vorletzten Jahr 
ihre wohl schwerste Krise durch-
stehen musste und quasi kopflos 
da stand, ohne eine Aussicht auf 
einen, der das Präsidentenamt 
übernehmen könnte, übernahm 
er, obwohl er nicht im Rampen-
licht stehen wollte, das Amt des 
Präsidenten. Er holte die Garde 
aus der Krise und nach einer kur-
zen „Selbstreinigung“, fing die 
Garde wieder an zu wachsen. Da-
für gilt auch mein ganz persönli-
cher Dank. Und wissen Sie was: 
Er macht es saugut! 
Wir ehren heute Dr. Dirk Reinhart-
Mertens, Präsident der Dalles Eh-
rengarde und elfter Owwer-
maschores der Garde, für seine 
Verdienste um die Budenheimer 
und die Mainzer Fastnacht mit 
dem Budenheimer Gemeinde-
orden.“ 

Obermaschoresse Silke Meincke, Bürgermeister Stephan Hinz, 
Dr. Dirk Reinhart-Mertens und Alexander Lang (v.l.n.r.).

Bereitschaftsdienst Zentrale 
Mainz 
In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde 
Ärzte nicht erreichbar sind: 
St. Vincenz und Elisabeth Hospi-
tal, An der Goldgrube 11, 55131 
Mainz, Telefon: 116 117 Öff-
nungszeiten: Mo. 19 Uhr bis Di. 7 
Uhr, Di. 19 Uhr bis Mi. 7 Uhr, Mi. 
14 Uhr bis Do. 7 Uhr, Do. 19 Uhr 
bis Fr. 7 Uhr. Fr. 16 Uhr bis Mo. 7 
Uhr. Samstags und sonntags 
durchgängig. Feiertage: Vom Vor-
abend des feiertags, 18 Uhr, bis 
zum Folgewerktag, 7 Uhr.  
Nacht-, Sonntags- 
und Feiertagsdienste der 
Mainzer Krankenhäuser 
Für die stationäre Aufnahme und 
die ambulante Notfallversorgung 
sind an allen Tagen dienstbereit: 
Universitätsmedizin der Johan-
nes Gutenberg-Universität 
Mainz  
Langenbeckstraße 1,  

55131 Mainz,  
Tel.: 06131/17-0,  
www.klinik.uni-mainz.de 
St. Vincenz und Elisabeth  
Hospital  
An der Goldgrube 11,  
55131 Mainz  
Tel. 06131/575-0,  
Fax: 06131/575-1117, 
www.katholisches-klinikum-mz.de 
 
Notarzt, Rettungsdienst, 
Krankentransporte 
können über die Tel.-Nr. 
06131/19222 angefordert wer-
den. 
 
Notdienst-Regelung 
der Mainzer Kinderärzte 
mittwochs, an Wochenenden 
sowie an Feiertagen 
Dienstbereit sind: 
Am Samstag, 12. Januar 2019: 
Dr. Jakob, Am Rodelberg 10, 
Mainz (Berliner Siedlung), Tele-
fon 06131/51161; 

Am Sonntag, 13. Januar 2019: 
Dr. Reith, Karl-Zörgiebel-Straße 
47, Mainz-Bretzenheim, Telefon 
06131/361099; 
Am Mittwoch, 16. Januar 2019: 
Dr. Buchner, Kurt-Schumacher-
Straße 41 b, Mainz-Gonsenheim 
Telefon 06131/688434. 
Die Anschriften der Notdienst 
versehenden Kinderärzte kön-
nen auch über den Anrufbeant-
worter des eigenen Kinderarztes 
beziehungsweise die der ande-
ren praktizierenden Kinderärzte 
in Erfahrung gebracht werden. 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen über: Ärztliche Not-
falldienstzentrale Ingelheim, Te-
lefon 06132/19292. Der für drin-
gende Fälle eingerichtete Wo-
chenend-Notfalldienst beginnt 
am Samstag um 8 Uhr und endet 
am Montag um 8 Uhr. An Feierta-
gen wird analog verfahren. Die 
dienstbereiten Zahnärzte haben 

an diesen Tagen folgende feste 
Sprechstunden eingerichtet: 10 
bis 11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es 
wird gebeten, den Notfalldienst 
möglichst während dieser 
Sprechstunden unter Vorlage der 
Krankenversichertenkarte (KVK) 
in Anspruch zu nehmen. 
 
Apotheken-Notdienst 
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden. 
In Budenheim sind die Ansagen 
über das Festnetz mit der Tel.-Nr. 
01805–258825– + Postleitzahl, 
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über 
das Mobilfunknetz muss die 
Nummer 180–5–258825–55257 
verwendet werden. 
 
Giftnotruf Mainz 
Telefon 06131/19240 
  (Angaben ohne Gewähr)

Ihre Mitteilungen für die Heimat-Zeitung Budenheim per E-Mail? 
Hier unsere E-Mail-Adresse: heimatzeitung@rheingau-echo.de
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Sternsinger sammeln im Rathaus für behinderte Kinder 
Die Kinder aus der Pfarrei St. Pankratius waren in der Gemeinde Willkommen 
Budenheim. (hs) – In Begleitung 
von Martina Gärtner, Johanna 
Brednich und Mia Lichtenberg 
fanden sich am vergangenen Frei-
tagvormittag fünf Sternsinger im 
Budenheimer Rathaus ein, um für 
diesjährige Sternsingeraktion 
„Wir gehören zusammen – in Peru 
und auf der ganzen Welt“ bei Bür-
germeister Stephan Hinz einen 
Obolus zu erbitten. Was dieser oh-
ne zu zögern den Kindern erfüllte, 
sogar das Schwenken des 
Rauchfasses beim Durchgang 
des Bürgermeisterbüros gehörte 
dazu. Schließlich brachten die 
Sternsinger noch die Symbole 
„20*C+M+B+19“ über dem Tür-
rahmen an, ein Hinweis auf die 
damaligen drei Weisen Caspar, 
Melchior und Balthasar aus dem 

Morgenland. Die eigentliche Be-
deutung der Symbole liegt jedoch 
in der Bitte: „Christus mansionem 
benedicat“ (Christus segne die-
ses Haus). 
Das Dreikönigssingen ist die 
größte Solidaritätsaktion von Kin-
dern für Kinder weltweit. Seit Be-
ginn im Jahr 1959 haben die 
Sternsinger insgesamt eine Milli-
arde Euro gesammelt. Die Stern-
singer Aktion 2019 gilt den Kin-
dern mit Behinderung in Peru, das 
ersammelte Geld kommt auch an-
deren notdürftigen Kindern auf 
dem Globus zugute. Weltweit wur-
den etwa 165 Millionen Kinder mit 
Behinderung gezählt, dazu gehö-
ren auch jene Kinder, die im Ar-
menviertel von Lima, der Haupt-
stadt von Peru, leben. Bürgermeister Stephan Hinz und die Sternsinger im Rathaus.
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DIF-Neujahrsempfang 
Mitglieder freuen sich auf die Vereinsaktivitäten im neuen Jahr 
Budenheim. – Der Vorstand des 
Deutsch-Italienischen Freundes-
kreises Budenheim – Isola della 
Scala (DIF) hatte gleich am ers-
ten Sonntag des gerade begon-
nen Jahres die Mitglieder zum 
Neujahrsempfang eingeladen. 
Rund 60 Freunde waren dieser 
Einladung ins Gemeindehaus der 
evangelischen Kirche Buden-
heim gefolgt. 
Der Vereinsvorsitzende Claus 
Berg begrüßte die Teilnehmer 
und Gäste, allen voran Bürger-
meister Stephan Hinz. Der DIF-
Neujahrsempfang ist schon eine 
lange Tradition. Dieses Mal gab 
es eine gelungene Über-
raschung: der Präsident des 
Partnervereins aus Isola della 
Scala (AGIT), Simone Colato, 
war mit seiner Frau Federica ei-
gens für dieses Ereignis ange-
reist. Natürlich ließ er es sich 
nicht nehmen, freundschaftliche 
Worte an die Budenheimer Part-
ner zu richten. Die von allen Teil-
nehmern unterschriebene Gruß-
karte an die Freunde in Isola wur-
de nun gleich an ihn persönlich 
überreicht. 
Claus Berg gab sowohl einen 
Rückblick auf 2018 als auch ei-
nen Ausblick auf das vor uns lie-
gende Jahr. Vorstandsmitglied 
und Fotograf Michael Siegwart il-
lustrierte den Jahresrückblick mit 
einer Bilderschau, die sehr gut 
bei allen Teilnehmern ankam und 
zur fröhlichen Stimmung beitrug. 
Im Anschluss daran wurde bei 
Speis und Trank geplaudert, dis-
kutiert und gelacht. Es war ein 
kurzweiliger Nachmittag, der viel 
zu schnell verging. 
Die DIF-Mitglieder sind schon in 

Claus Berg mit Federica Peroli, AGIT Präsident Simone Colato und 
Bürgermeister Stephan Hinz.

Vorfreude auf die neuen gemein-
samen Aktivitäten. Höhepunkt 
des Vereinslebens 2019 wird das 
Partnerschaftstreffen im Mai 
sein. Schon jetzt laufen die Vor-
bereitungen auf den Empfang der 

Gäste aus Isola auf Hochtouren, 
damit dieses Treffen wieder ein 
unvergessliches Erlebnis für alle 
Teilnehmer wird und die Freund-
schaft zwischen beiden Vereinen 
weiter wachsen kann.  

Jahrgang 1940 
Das erste Treffen des Jahr-
gang 1940 im neuen Jahr 
2019 starten wir mit Volldampf 
am Freitag, 18. Januar um 
16.11 Uhr im Gasthaus „Zum 
goldenen Ritter“ mit einem 
närrischen Kreppel-Kaffee 
mit Musik in aller Frische. Der 
Vorstand bittet um rege Teil-
nahme und guter Laune. 
Anmeldungen werden bis 
Montag, 14. Januar unter der 
Telefonnummer 06139/380 
oder 06139/6918 entgegen 
genommen, um entspre-
chend Kreppel zu ordern.  
Über einen Vortrag oder ein 
Lied zum Gelingen des 
Abends würde der Vorstand 
sich freuen.

Jahrgang 1954/55 
Unser erster Jahrgangs-
stammtisch findet am Freitag, 
den 11. Januar 2019 um 
18.30 Uhr in Budenheim „Zur 
guten Quelle“ statt. 

Neue Kurse der 
VHS Budenheim 
Budenheim. – Das neue Pro-
gramm für das 1. Halbjahr 2019 
liegt vor. Neben den Gesundheits-
kursen Yoga für Anfänger und 
Fortgeschrittene und Sanftes Yo-
ga für aktive Senioren 65+ und 
den Kompaktseminaren Meditati-
on und Winning Moves wird wei-
terhin ein Französisch-/ und Eng-
lisch-Konversationskurs angebo-
ten. Der Italienischkurs für Anfän-
ger, Niveau A3, läuft weiter. 
Aufgrund großer Nachfrage wird 
erneut ein Nähkurs angeboten. 
Der ComputerClub60+ wird 
selbstverständlich an jedem 1. 
Dienstag im Monat fortgeführt. In-
teressierte sind willkommen. Au-
ßerdem werden Smartphonekur-
se für Einsteiger und Fortgeschrit-
tene angeboten. Während einer 
Einzelveranstaltung im Rahmen 
eines digitalen Stammtisches kön-
nen Interessierte Details über Fa-
ke-News erfahren. 
Weitere Informationen und Anmel-
dung: VHS Budenheim, Rebecca 
Christmann, Telefon 06139/5436, 
E-Mail vhs.budenheim@kvhs-
mainz-bingen.de, online www.
kvhs-mainz-bingen.de.
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Nach erfolgreich abgeschlossener Fortbildung zum Verwal-
tungsinformatiker an der Hochschule für öffentliche Verwaltung in 
Mayen wurde Matthias Nauth zum Sachgebietsleiter EDV bei den 
Gemeindewerken Budenheim – AöR ernannt. Der vorsitzende Vor-
stand Jörg Gräf lobte bei der Ernennung die Bereitschaft des 
35-jährigen Familienvaters, sich neben seinen beruflichen Ver-
pflichtungen weiter zu qualifizieren und nach erfolgreichen Ab-
schluss ein Mehr an Verantwortung zu übernehmen.

Stehung verlegt 

Budenheim. – Die 9. Gardeste-
hung findet am 10. Januar ab 
19.33 Uhr im katholischen Pfarr-
heim Margot-Försch-Haus an der 
katholischen Kirche statt. Dies er-
möglicht der Garde, weitere Kar-
ten zu verkaufen. Bei Interesse 
gerne unter mail@dalles-ehren-
garde.de melden. Wieder dabei 
sind unter anderen Andreas 
Schmitt, Adi Guckelsberger, Rudi 
Hube, Peter Beckhaus, Jochen 
Behrendt und ganz neu auf der 
Stehungsbühne: Julia Döring und 
die „Meenzer Zibbelkappe“.

Tour de Mainz-Bingen 

Budenheim. – Alle Bürgerinnen 
und Bürger, die sich ehrenamtlich 
engagieren, sind zu einer Ge-
sprächsrunde mit Landrätin Doro-
thea Schäfer und der Netzwerk-
beauftragten Ehrenamt, Antoinet-
te Malkewitz, am Mittwoch, 23. Ja-
nuar, um 18 Uhr im Bürgerhaus 
(Kleiner Saal), An der Waldsport-
halle 1, eingeladen. 
„Wir möchten mit den ehrenamt-
lich Aktiven vor Ort ins Gespräch 
kommen und wollen dabei erfah-
ren, wofür bzw. für wen sie sich in 
ihrer Freizeit einsetzen, was ihnen 
am Herzen liegt und wobei sie 
sich fachliche Unterstützung wün-
schen“, führt die Netzwerkbeauf-
tragte aus. „Wir hoffen, dass viele 
unserer Einladung folgen und 
freuen uns auf jede Einzelne und 
jeden Einzelnen. Und für alle, die 
für sich noch eine ehrenamtliche 
Nische suchen, haben wir interes-
sante neue Angebote im Gepäck.“ 
Budenheim ist nach der Ver-
bandsgemeinde Nieder-Olm die 
zweite Station der Ehrenamtstour, 
die Landrätin und Malkewitz ge-
meinsam durch den Landkreis un-
ternehmen. An insgesamt neun 
Terminen touren sie bis Ende Fe-
bruar durch die sieben Verbands-
gemeinden, die Gemeinde Bu-
denheim und die kreisfreien Städ-
te Bingen und Ingelheim. Ziel ist 
es, die ehrenamtlich Aktiven im 
Landkreis persönlich kennen zu 
lernen, ihr Tun wertzuschätzen 
und sie bedarfsgerecht in ihrem 
Wirken zu unterstützen. 
Kontaktdaten der Netzwerkbeauf-
tragten: Antoinette Malkewitz, Te-
lefon 06132/7873320, E-Mail mal-
kewitz.antoinette@mainz-bingen. 
de. Erreichbar: Montag bis Mitt-
woch von 8 bis 16 Uhr, donners-
tags von 8 bis 14 Uhr.

Kein Neuvertrag notwendig 
Medienberater sorgen für Verunsicherung  
(VZ-RLP) – Bei der Verbraucher-
zentrale Rheinland-Pfalz häufen 
sich derzeit Beschwerden von 
verunsicherten Verbrauchern. Sie 
berichten von Anrufen sogenann-
ter Medienberater von Vodafone 
Kabel Deutschland, die ver-
suchen, die Analogabschaltung 
zu nutzen, um teurere Pay-TV 
Verträge zu verkaufen. Der Ver-
braucherzentrale liegen auch Fäl-
le vor, bei denen auf Postkarten 
der „Medienberater“ zu lesen ist, 
dass ein Tarifwechsel notwendig 
sei. Vorsicht: Das alles stimmt 
nicht! 
Hintergrund ist die Abschaltung 
des analogen Kabelfernsehens 
und die Neusortierung der digita-
len Sender in großen Teilen von 

Rheinland-Pfalz in den beiden 
letzten Februarwochen. „Ein neu-
er oder gar zusätzlicher Kabelver-
trag ist nicht notwendig“, betont 
Michael Gundall, Fernsehexperte 
der Verbraucherzentrale Rhein-
land-Pfalz. „Alle analogen Sender, 
die Zuschauer bislang empfan-
gen, können weiterhin ohne Zu-
satzkosten oder Aufpreis digital 
und unverschlüsselt genutzt wer-
den.“ 
Um zukünftig in den Genuss der 
digitalen Sender zu kommen, ist 
ein handelsüblicher Kabelreceiver 
notwendig; moderne Flachbild-
fernseher haben diesen bereits in-
tegriert. Wer unsicher ist, ob er 
noch analog oder schon digital 
fernsieht, kann das leicht heraus-

finden: Während beim analogen 
Kabelempfang nur rund 30 Sen-
der verfügbar sind, können mit 
dem digitalen Kabelfernsehen 
fast 60 Fernsehsender frei emp-
fangen werden – darunter auch 
etliche in HDTV. 
Nicht von der Umstellung betrof-
fen sind die Großräume Mainz 
und Trier. Dort erfolgte die Umstel-
lung bereits im Spätsommer 
2018. 
Fragen rund um die Umstellung 
beantwortet die Verbraucherzen-
trale montags von 10 bis 16 Uhr 
an der Telefonhotline unter 06131/ 
2848888. Der Experte ist auch per 
E-Mail unter fernsehen@vz-rlp.de 
zu erreichen.

Benötigen Sie Hilfe bei Ihrer Traueranzeige?
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Öffnungszeiten:
Montag-Donnerstag 8.00 bis 16.00 Uhr · Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim
Telefon: 06722/9966-0 · info@rheingau-echo.de
www.rheingau-echo.de

Rheingau
EchoDie besten Seiten 

unserer Region
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Garage gesucht 
Mit einer Anzeige in der 

Heimatzeitung Budenheim 
ganz einfach zu finden! 

Unsere Anzeigenannahme: 
Telefon 06722/9966-0
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Buchvorstellung 

Zwischen Fakten und Fiktionen 
Die Suche nach Atlantis oder die 
Frage danach, ob die Hochkultu-
ren im alten Orient tatsächlich von 
Außerirdischen beeinflusst wur-
den – pseudowissenschaftliche 
Themen zur Archäologie werden 
auch heute noch diskutiert. Wohl 
auch, weil sich diese Themen me-
dial aufreißerisch Präsentieren 
lassen. 
Die Grenzen zwischen wissen-
schaftlichen Erkenntnissen und 
nicht belegbaren Meinungen ver-
schwimmen dabei oft oder wer-
den auch absichtlich überschrit-
ten. 
Stefan Baumann macht es sich 
zusammen mit seinen Kollegin-
nen und Kollegen in „Fakten und 
Fiktionen“ zur Aufgabe, pseudo-
wissenschaftlichen Theorien wis-
senschaftliche Erkenntnisse ent-
gegenzusetzen und den Umgang 

mit der Archäologie in den Me-
dien kritisch zu beleuchten. Das 
Buch „Fakten und Fiktionen“ ist 
bei wbg Philipp von Zabern er-
schienen. 
Die Erforschung der großen und 
kleinen Rätsel der Vergangenheit 
ist ein spannendes Feld, das nicht 
nur Wissenschaftler fasziniert. 
Archäologische Sachbücher und 
TV-Dokumentationen stoßen auf 
ein breites Interesse, doch geben 
diese Medien eine Sicht auf die 
Geschichte wieder, die teilweise 
der universitären Forschung wi-
derspricht. Wissenschaftler aus 
diversen archäologischen Fach-
bereichen gehen in dem Sammel-
band nicht nur Theorien über po-
puläre Mythen wie Atlantis und 
der Beeinflussung der antiken 
Kulturen durch außerirdische Le-
bensformen auf den Grund, son-

Hrsg. von Stefan Baumann: Fakten und Fiktionen – Archäologie 
vs. Pseudowissenschaft, wbg Philipp von Zabern, 152 Seiten mit 
119 Farb- und 35 s/w Abbildungen, Preis: 39,95 Euro, ISBN 
978–3–8053–5172–0.

dern zeigen hierbei auch, wie 
schmal der Grat zwischen Pseu-
dowissenschaft und seriöser For-
schung ist. Die Beiträge widmen 
sich der Beeinflussung der For-
schung durch Ideologie, Politik 
und Religion und beleuchten da-
bei in anschaulicher Weise die 
Geschichte der Menschheit von 
den Anfängen der Steinzeit über 
die Hochkulturen Ägyptens und 
des Vorderen Orients bis zu den 
Römern. 
Der Herausgeber des Buches ist 
der Ägyptologe Dr. Stefan Bau-
mann, Akademischer Mitarbeiter 
im Fachbereich Ägyptologie an 
der Universität Trier. 
Der vorliegende Band soll die gro-
ße Bandbreite veranschaulichen, 
die das Phänomen der archäolo-
gischen Populär- und Pseudowis-
senschaft umfasst. Hierbei wer-
den die Mechanismen und Pro-
zesse der Medialisierung von Ar-
chäologie betrachtet. Darüber hi-
naus werden einige der bekann-
testen „Rätsel der Vergangenheit“ 
anschaulich von wissenschaftli-

cher Seite beleuchtet. Hierbei 
wird aufgezeigt, dass die Gren-
zen von offensichtlicher Pseudo-
wissenschaft zur akzeptierten 
Wissenschaft fließender verlau-
fen als man zunächst annehmen 
würde. 
Für den vorliegenden Band 
schreiben Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler aus unter-
schiedlichen archäologisch-his-
torischen Fachgebieten, die ein 
fundiertes Hintergrundwissen 
über die jeweils behandelten The-
menbereiche aufweisen. Dadurch 
soll nicht nur eine Brücke zwi-
schen der Wissenschaft und der 
archäologisch-historisch interes-
sierten Öffentlichkeit geschlagen 
werden, die Beiträge sollen 
gleichzeitig auch eine Basis für 
die wissenschaftliche Betrach-
tung des Phänomens der archäo-
logischen Populär- und Pseudo-
wissenschaft darstellen. 
Die Idee zu diesem Buch basiert 
auf einem interdisziplinären Se-
minar von Dr. Stefan Baumann an 
der Universität Tübingen. 
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Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sonntag, 13.01.2019 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin 
Reinhilde Hof) 
Dienstag, 15.01.2019 
17.00–18.00 Uhr Konfirmanden-
unterricht  
18.00 – 20.00 Uhr Teenkreis  
Mittwoch, 16.01.2019 
15.00 Uhr Frauenkreis: Thema: Jah-
reslosung „Suche Frieden und jage 
ihm nach!“ (Psalm 34,15) 
19.45 – 20.45 Uhr Kleine Kantorei 
Chorprobe 
Donnerstag, 17.01.2019 
16.15 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst im ASB-Seniorenheim  
17.00 – 17.45 Uhr Kinderchor  
Freitag, 18.01.2019 
17.00 Uhr Crazy Cookies  
Büro-Öffnungszeiten 
Dienstag, 14.00 - 17.00 Uhr, Mitt-
woch, 9.00 - 12.00 Uhr,  
Donnerstag, 15.00 - 18.00 Uhr, Frei-
tag, 9.00 - 12.00 Uhr. 
Ev. Gemeindebüro, Jahnstraße 2, 
Tel.-Nr. 368

Aus der Ökumene

„Denn sie sollen eins sein...“(Joh 17,22)

Die ev. und rk. Kirchengemeinden

 laden zu ihren Veranstaltungen ein!

Katholische 
Pfarrgemeinde 
Donnerstag, 10.01.2019 
19:30 Treffen kfd-Frauen, Bücherei 
Freitag, 11.01.2019 
18:00 Uhr Rosenkranzandacht 
  Samstag, 12.01.2019 
09:00 – 13:00 Uhr Start Firmkurs, 
Margot-Försch-Haus 
18:30 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 13.01.2019 
10:00 Uhr Hochamt für die Pfarr-
gemeinde        anschl. Neujahrsempfang, 
Margot-Försch-Haus 

Mittwoch, 16.01.2019  
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
      18:30 Uhr Heilige Messe 
      19:30 Uhr Treffen Liturgieausschuss, 
Bücherei 
Tägl. Heilige Messe (im trid. Ritus) 
um 7.30 Uhr (Prof. May) 
Büroöffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 9.00 
Uhr bis 12.00 Uhr. 
Pfarrbüro St. Pankratius, Gonsenhei-
mer Straße 43, Telefonnummer 2129. 
Ihr Anliegen können Sie jederzeit auf 
dem Anrufbeantworter hinterlassen. 
Öffnungszeiten kath. öffentliche 
Bücherei Budenheim 
Jeden 4. Donnerstag im Monat, ab 

18:00 Uhr Büchereitreff  
Sonntag von 10:00 bis 11:30 Uhr und 
Mittwoch von 16:30 bis 17:30 Uhr 
Buchausleihe. 
Eine-Welt-Laden 
Der Eine-Welt- Laden ist samstags 
von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr und 
sonntags von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
geöffnet. Das Verkaufsteam freut sich 
auf Ihren Besuch. 
Kirchenchor  
Der Kirchenchor probt regelmäßig 
montags um 19:30 Uhr im Margot-
Försch-Haus und freut sich jederzeit 
über neue Sängerinnen und Sänger.

 
Erfolgreich werben mit einer Anzeige  

in der Heimat-Zeitung Budenheim!  
Unsere telefonische Anzeigenannahme 
erreichen Sie Montag bis Donnerstag  

von 8 bis 16 Uhr und Freitag bis 12 Uhr 
unter Telefon: 06722/9966-0
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de 
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de 
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001 
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10 
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Bereitschaftsdienst Zentrale Mainz: Tel. 116117 
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0 
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23: 
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334

Bekanntmachung 

Einsammeln von Weihnachts- 
bäumen 
Die Mitglieder des Gemeinderates 
werden am Samstag, 12. Januar 
2019, Weihnachtsbäume einsam-
meln. Die Bäume werden an einem 
zentralen Platz in Budenheim gela-
gert und am Montag, 14. Januar 2019 
geschreddert. 
Die Aktion des Gemeinderates ist ein 
wichtiger Beitrag zum Umwelt-
schutz. Daher bitten wir alle Einwoh-
ner/Innen, sich daran zu beteiligen 
und die Weihnachtsbäume am 12. Ja-
nuar 2019 bis spätestens 08:00 Uhr 
auf dem Bürgersteig vor dem Haus 
bereitzustellen. Bäume, die zu einem 
späteren Zeitpunkt auf den Gehweg 
gestellt werden, können nicht mehr 
eingesammelt werden. Um die Ver-
wertung des geschredderten Holzes 
zu gewährleisten, müssen die Weih-
nachtsbäume von Schmuck und Be-
hang (z. B. Lametta, Engelshaar) frei 
sein. 
Sofern Einwohner/Innen an einer 
Verwendung des Schreddergutes im 
privaten Bereich interessiert sind, er-
folgt eine kostenlose Abgabe am 
Montag, 14. Januar 2019, von 10:00 
Uhr bis 12:00 Uhr am Parkplatz 
Rheinufer (Isola-della-Scala-Platz). 
Interessierte Bürger/Innen sollten 
sich zuvor beim Bauhof unter der 
Tel.-Nr. 9306–153 melden. 
Budenheim, 02.01.2019 

Gemeindeverwaltung Budenheim  
 (S. Hinz) 

Bürgermeister

Bekanntmachung 

Am Dienstag, 15. Januar 2019, 
werden die ISDN-Telefonanschlüsse 
im Rathaus auf die Digitaltechnik 
(IP-Telefonie – „VoIP“) umgestellt. 
Im Zuge der Installationsarbeiten 
seitens der Deutschen Telekom wird 
der zentrale Telefonanschluss der 
Gemeindeverwaltung (06139–2990 
samt Durchwahlnummern der Mit-
arbeiterInnen) vorübergehend nicht 
erreichbar sein; auch der elektro-
nische Postdienst (Email-Korrespon-
denz) ist von diesen Umstellungs-
arbeiten betroffen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Budenheim, 07.01.2019 

(Stephan Hinz) 
Bürgermeister

Kindergarten Wunderwald 
2.2  Entgelte für das „Mühlrad“; Ent-
gelthöhe für das Schuljahr 2019/2020 
2.3 Haushaltsplan 2019; Vollzug im 
Aufgabenerledigungsbereich der Ge-
meinde-Verwaltung und der Gemein-
dewerke Budenheim 
2.4 Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2019 der Gemeinde Buden-
heim gemäß  
§ 95 Gemeindeordnung (GemO);  
Beschlussfassung 
3. Unterrichtung des Gemeinderates 
gemäß § 16 Absatz 4 GemO über die 
am 03. 12.2018 stattgefundene Ein-
wohnerversammlung 
4.  Wirtschaftsplan 2019 gemäß §§ 33, 
16, 17 EigAnVO; §§ 7 Abs. 2 c) 
GwB-Satzung; Feststellungs-
beschluss – Kenntnisnahme 
5.  Revitalisierung des ehemaligen 
Dyckerhoff-Geländes an der Mainzer 
Landstraße 
1.) Freigabe zur Beantragung der lan-
desplanerischen Stellungnahme 
2.) Freigabe zur Vorbereitung einer 
städtebaulichen Rahmenvereinba-
rung bzw. eines städtebaulichen 
Vertrages 
6.  Spenden / Sponsoring 
7.  Anfragen 
Nichtöffentliche Sitzung 
8.  Mitteilungen 
9.  Anfragen 
10.  Verschiedenes 
Budenheim, 07. Januar 2019 

(Stephan Hinz) 
Bürgermeister 

Bekanntmachung 

Jugendtreff der Gemeinde Buden-
heim in der Grund- und Realschule 
plus Budenheim / Mainz-Mom-
bach (Eingang über Schulhof) 
Montag,  14.01.19  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff: 
Neujahresstart mit Wachs gießen  
Dienstag,  15.01.19  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff:   
Mittwoch , 16.01.19  
16.00 – 18.30 Uhr  Offener Treff: 
BlueBox-KIDZ  
Donnerstag 17.01.19 
 16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff: 
BlueBox-Küchen-DingsBums   
Freitag,  18.01.19  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff: 
Poker-Turnier  

Bekanntmachung  

Seniorentreff „60 plus“ der Ge-
meinde Budenheim in der Erwin-
Renth-Str. 15  

Montag , 14.01.2019   
09.30 Uhr Sitztanz (1 Euro)  
15.00 Uhr 11 – er raus!  
17.30 Uhr   Parkinson – Gymnastik   
Dienstag,  15.01.2019   
15.00 Uhr Allerlei Rätsel  
17.00 Uhr  Seniorenchor – Probe   
Mittwoch,  16.01.2019   
15.00 Uhr Bewegung hält fit und 
macht Spaß: Gymnastik mit Gabi 
Bieser (1 Euro)  
16.00 Uhr  Kaffee und Kuchen   
Donnerstag,  17.01.2019  
15.00 Uhr  Bingo (1 Euro)   
Freitag,  18.01.2019   
14.30 Uhr  Geselliges Zusammensein 
mit der AWO Budenheim  
15.30 Uhr Spielenachmittag   
– Donnerstags von 11.00 – 12.00 Uhr 
Sprechstunde des Pflegestützpunkts  
(Herr Mottl): Beratung und Hilfe 
rund um das Thema Pflege  
– Einkaufsdienst für Senioren: diens-
tags (Netto) und freitags (Rewe)  
Um telefonische Anmeldung einen 
Tag vorher wird gebeten 
(06139/1490).  
– Seniorensicherheitsberatung:  
Gerd Breit Tel.: 06139/9625786  
Roswitha Mann Tel.: 06139/8086  
Budenheim  

Gemeindeverwaltung Budenheim  
(Stephan Hinz)  

Bürgermeister

Bekanntmachung 

Gemeinde Budenheim 
 Einladung 
zu einer Sitzung des Gemeinderates 
am 
Mittwoch, 16. Januar 2019,  
18.00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rathauses,  
Berliner Str. 3 
Tagesordnung: 
1.  Mitteilungen  
2.  Haushaltswirtschaft 2019  
2.1  Kindertagesstätte; Preis des Mit-
tagessens und des Windelgeldes für 
das Kindertagesstättenjahr 2019/ 
2020 für Kindergarten/Kinderkrippe 
Villa Kunterbunt und Naturnaher 

Samstag,  19.01.19  
15.00 – 20.00 Uhr  Offener Treff 
Weekend: Werkstatt: Das Blaue Ohr  
Budenheim, 07.01.2019 

Gemeindeverwaltung Budenheim  
(S. Hinz) 

Bürgermeister

Ihren Geburtstag feiern: 
11. 01.   Bopp, Rudolf  80 J. 
13. 01.   Schmitt, Martin   80 J.

Die erste Chorprobe für den Ge-
mischten Chor im neuen Jahr fin-
det am Dienstag, 15. Januar um 
19 Uhr im großen Saal des Bür-
gerhauses statt.  
Der Modern Gospel Sound probt, 
ab 18.45 Uhr im kleinen Saal.

Ortsverband 
Budenheim

Am Samstag, 16. Februar lädt der 
VdK Ortsverband zum „närri-
schen Kreppelkaffee“ ins Bürger-
haus Budenheim ein. Beginn ist 
um 15.11 Uhr, die Saalöffnung ab 
14.30 Uhr. Anmeldung unter Tele-
fon 8145. Um die Planung zu er-
leichtern ist eine Anmeldung un-
bedingt erforderlich. Auch „närri-
sche Nichtmitglieder“ sind herz-
lich willkommen. Der Eintritt ist für 
alle frei. Wir freuen uns auf Euer 
und Ihr Kommen und grüßen 
schon heute mit einem dreifachen 
Helau. 
Der nächste Stammtisch des So-
zialverband VdK Budenheim ist 
am Donnerstag, 10. Februar um 
17 Uhr im Gasthaus „Zur guten 
Quelle“ (Sportheim). Auch inte-
ressierte Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen.

Damit es alle erfahren

Familienanzeigen
in die Heimat-Zeitung!
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Buchvorstellung 

Terroir bei Schweizer Weinen  
Wein ist ein ausgesprochen kom-
munikatives Produkt – nicht etwa 
weil er die Zunge löste, sondern 
weil man über ihn prächtig phi-
losophieren, sinnieren und wis-
senschaftlich diskutieren kann. 
Gerade um den Begriff des „Ter-
roir“ gab es stets zwiespältige 
Meinungen zum Einfluss auf den 
Charakter von Weinen. Und wenn 
ausgerechnet Geologen über Ter-
roir und Wein schreiben, darf man 
sicherlich eine kompetente Be-
trachtung von Bodenbeschaffen-
heit und Mineralien erwarten. 
Wenn dies gab über alle Wein-
anbaugebiete eines Landes getan 
wird, ist dies ein reicher Fundus 
an Weinwissen. 
Ein derart vielschichtiges Nach-
schlagewerk für Weinkenner ist 
das Werk „Stein den Wein“. Es 
bietet eine Entdeckungsreise 
durch die schweizerischen Reb-
baugebiete und ist eben weit 
mehr als ein Buch. 
Das aufwendig gestaltete Werk 
lädt ein zu Expeditionen in die 
prächtigen Weinlandschaften der 
Schweiz und – gedanklich – zu 
spannenden Zeitreisen durch die 
Jahrmillionen. Das Einbringen 
geologischer Fakten erweitert das 
Wissen über den Wein um eine 
neue Dimension. 
In gängigen Beschreibungen der 
Geschmacksnoten von Wein spie-
len geologische Begriffe vermehrt 

eine Rolle. Da ist oft von „minerali-
schen“ Noten zu hören – für enga-
gierte Geologen eine etwas vage 
Angabe, angesichts von tausen-
den bekannter Mineralien, was für 
die Autoren wohl eine besondere 
Herausforderung darstellte. 
Mittlerweile steht wohl außer 
Zweifel, dass geologische Gege-
benheiten in den Reblagen die 
Ausprägung der Landschaft und 
die Qualität der Trauben beein-
flussen. Sonnenexposition, Was-
serversorgung, Mikroklima, Bo-
denbeschaffenheit und Element-
gehalte sind Ausdruck der erd-
geschichtlichen Entwicklung. Die 
Schweiz ist gesegnet mit einer 
bunten Abfolge unterschiedlicher 
Gesteine auf kleinem Raum. In 
Kombination mit der ebenfalls be-
merkenswerten Vielfalt an Reb-
sorten sind in den schweizeri-
schen Rebbauregionen markante 
geologische Unterschiede, teil-
weise sogar in ein und demselben 
Weinberg möglich. 
Unter der Gesamtleitung von Rai-
ner Kündig haben sich rund 60 
Autorinnen und Autoren – Geo-
logen, Weinspezialisten und Win-
zer – zusammengefunden, um 
den Stein im Wein zu erforschen 
und einem breiteren Publikum na-
he zubringen. Entstanden ist ein 
Werk für neugierige und naturver-
bundene Weinliebhaber – basie-
rend auf wissenschaftlichen 

Stein und Wein, ein Hauptbuch und zehn Regionalhefte in Schuber 
Gesamtumfang 612 Seiten, zahlreiche Abbildungen, Karten und 
Grafiken in Farbe 21 x 27,5 cm, Hauptbuch Hardcover, Regional-
hefte Broschur, ISBN deutsche Ausgabe 978–3–906055–91–6, 
Preis: 88 Euro.

Grundlagen, dargestellt mit 
Schalk und Intuition und reich il-
lustriert. 
Die große Mehrheit der Stein-und-
Wein-Autorinnen sind Geologin-
nen und Geologen. Alle haben an 
schweizerischen Hochschulen ei-
ne Ausbildung in Erdwissenschaf-
ten absolviert, mit Vertiefung in 
verschiedenen Fachrichtungen. 
Unterstützt wurde das Autoren-
team durch Winzerinnen und Win-
zer sowie von zahlreichen Wein-
fachleuten. 
Das Werk umfasst neben dem 
Hauptbuch noch zehn Regional-
hefte, die in einem Schuber zu-

sammengefasst werden. Diese 
„Enzyklopädie“ über Stein und 
Wein entführt den Leser nicht nur 
tief in den „Untergrund“ der 
Schweizer Weinbaugebiete, son-
dern gibt darüber hinaus nachhal-
tige Hinweise, wie die Geologie 
den Charakter der helvetischen 
Crus mitprägt.  
Das Buch nimmt eine generelle 
weingeologische Einteilung der 
Schweiz vor und unterteilt sie 
nicht nur in sechs Weinbauregio-
nen, sondern definiert erstmals 
zehn önogeologische Regionen. 



Gewinnspiel 

„ Nacht der Gitarren“  
Neujahrskonzert von Concerto Classico Veranstaltungen auf der MS „RheinStar“ 
Rheingau. – Concerto Classico 
Veranstaltungen präsentiert am 
Samstag, 2. Februar, das Neu-
jahrskonzert „Nacht der Gitarren“ 
mit Yuliya Lonskaya (Gitarre und 
Gesang), Lulo Reinhardt (Gitarre) 
und Daniel Stelter (Gitarre) auf 
der MS „RheinStar“ der Rössler-
Linie Fahrgastschifffahrt. 
Bei diesem besonderen Konzert 
treffen sich drei international be-
kannte Gitarristen absolut unter-
schiedlicher Stilrichtung auf der 
Bühne. Jeder der drei Künstler 
wird dabei sein einzigartiges vir-
tuoses Können auf einer Gitarre, 
im Duo sowie im Trio präsentie-
ren. Die Musiker standen schon 
mehrmals zusammen auf der 
Bühne und zaubern jedes Mal ei-
ne unvergessliche Show. 
Das Konzert findet in Kooperation 
mit der Rössler-Linie Fahrgast-
schifffahrt statt.  
Einlass für die rechtsrheinischen 
Gäste ist um 18 Uhr an der Anle-
gestelle „Brücke 12“ in Rüdes-

Vorverkauf entweder im Online-
Ticketshop (ADticket), bei der 

Rössler Linie, RÜD-Ass-
mannshausen, per 

E-Mail an 
info@roessler-

linie.de, in 
der Bücher-
stube  
Lauer in 
Eltville, 
Telefon 
06123/
61118, 
in der 
Tourist-
Informa-
tion, 
Rüdes-
heim, 
Telefon 
06722/ 
906150 

sowie bei allen bekannten 
ADticket-VVK-Stellen und bei den 
angebunden VVK-Stellen von  
Ticket-Regional. 

Gewinnspiel 

Der Rheingau Echo-Verlag ver-
lost zweimal zwei Eintrittskarten 
für dieses besondere Konzert-
ereignis. Wer gewinnen möchte, 
einfach eine Postkarte mit dem 
Stichwort „Nacht der Gitarren“ 
an das Rheingau Echo, Industrie-
straße 22 in 65366 Geisenheim 
schicken. Absender und eine Tele-
fonnummer, unter der man tags-
über zu erreichen ist, nicht ver-
gessen. Auch eine Teilnahme per 
Mail an echoredaktion@rhein-
gau-echo.de ist möglich. Einsen-
deschluss ist der kommende Mitt-
woch, 16. Januar. 
Die Gewinner werden benach-
richtigt, sie können sich ihre Ein-
trittskarten dann direkt beim 
Rheingau Echo abholen. Mit der 
Teilnahme an der Verlosung erklä-
ren sich die Gewinner damit ein-
verstanden, dass ihr Name und 
Wohnort in einer der nächsten 
Ausgaben veröffentlicht wird.
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heim (gegenüber dem Geschenk-
haus Ehrenfels, ganz in der Nähe 
der Drosselgasse). Einlass 
für Gäste aus dem 
Raum Mainz / 
Bingen und 
Umgebung 
ist gegen 
19.15 Uhr 
die Anle-
gestelle 
„Brücke 
8“ in 
Bingen 
(direkt 
gegen-
über dem 
Kongress-
Zentrum/
NH-Hotel, in 
der Nähe des 
Rhein-Nahe-Ecks). 
Der Eintrittspreis be-
trägt 25 Euro (zzgl. evtl. VVK-Ge-
bühren) – es gibt KEINE Abend-
kasse. 
Tickets erhalten Interessierte im 

Auf den Urlaub freuen 

Golfen im Schwarzwald und Elsaß 
Golf war lange Zeit ein Sport, der 
durch den erforderlichen Zeit- und 
Kapitaleinsatz eine recht hohe 
Einstiegsbarriere hatte. Mittler-
weile hat sich das durchaus geän-
dert, da es inzwischen viele öf-
fentliche Golfplätze gibt und auch 
die Ausrüstung im normalen 
Sportfachhandel erhältlich ist. Auf 
den öffentlichen Anlagen kann zu-
dem jeder Golf üben und spielen. 
Golf ist mehr als ein faszinieren-
der Sport im Grünen. Im Schwarz-
wald hat er sogar eine über 
100-jährige Tradition. Davon be-
richtet das brandneue „Magazin 
für den Schwarzwald- und Elsass-
Golfurlaub 2019“, herausgegeben 
von VUD Medien Freudenstadt in 
Kooperation mit Schwarzwald 
Tourismus. 
Das 112 Seiten starke Premium-
Magazin ist ab sofort kostenlos 
beim Verlag erhältlich und enthält 
eine Menge an Tipps, die schon 
einmal Vorfreude auf den Urlaub 
aufkommen lassen. 
In diesem Jahr macht die Redakti-
on den Golfsommer Schwarzwald 
zu ihrem Lieblingsthema, beglei-

tet Schwarzwald-Botschafter und 
Entertainer Hansy Vogt bei seinen 
ersten Schritten im Golf und hält 
wieder viele Tipps und Trends für 
das grenzüberschreitende Golf-
paradies parat. Dazu werden alle 
40 Plätze beidseits des Rheins 
aufgelistet, wo man grenzüber-
schreitend und ohne Greenfee 
golfen kann. Denn Schwarzwald 
und Elsass bilden eine europäi-
sche Golf-Einheit, die ihresglei-
chen sucht. 
Das zweisprachige Magazin infor-
miert über feine Unterkünfte, kuli-
narische Ziele und kulturelle An-
gebote auf beiden Seiten des 
Rheins. 
Für Gaumenfreuden sorgen zum 
Beispiel die besten Köche und 
Konditoren im Schwarzwald. Au-
ßerdem darf ein Streifzug entlang 
der 146 Kilometer langen Kloster-
route nicht fehlen, an der allein 
sechs ganz unterschiedliche Golf-
plätze liegen. 
Nebenbei erfahren die Leserin-
nen und Leser, dass schon An-
fang des letzten Jahrhunderts in 
Baden-Baden Golf gespielt und 

vor 90 Jahren der 
Golfplatz in Freu-
denstadt einge-
weiht wurde. Die 
Pioniere von da-
mals legten, vor 
allem auch in den 
späteren Wirt-
schaftswunder-
jahren, den 
Grundstein für ei-
ne Golfregion, die 
sich über ver-
schiedene Klima-
zonen erstreckt 
und ein ganzjähri-
ges Spielen zwi-
schen Tälern und 
Hochlagen mög-
lich macht. 
Kostenlos bestellt 
werden kann das 
Premium-Maga-
zin bei VUD Me-
dien Freuden-
stadt unter Tele-
fon 07441/91030 
oder per E-Mail: 
info@vud.com. 

Den Golfsommer erleben mit dem „Magazin für 
den Schwarzwald- und Elsass-Golfurlaub 
2019“. (Foto: VUD Medien)



Ihr persönlicher Ansprechpartner für
gewerbliche und private Anzeigen

Telefon: 06721/6812617
Mobil: 0160/5003498
achim.laqua@rheingau-echo.de
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www.rheingau-echo.de

Ich bin gerne für Sie da!
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Auflösung des Rätsels

Soul- und RnB-Sänger

Telefon 0 67 23 / 60 29 56
kontakt@dominick-thomas.de

www.dominick-thomas.de

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM



Wir suchen für das Hallenbad
mit Sauna eine

Reinigungskraft
(m/w/d) 

www.gemeindewerke-budenheim.de/aktuelles/
stellenausschreibungen/

Auskünfte durch Frau Veit Tel. 06139 / 9306-168



AUTOWERKSTATT
Schneider & von den Driesch GmbH
Kirchstraße 75, 55257 Budenheim

Telefon (06139) 5560,
www.alleautos.org

Nächster Prüftermin: 16.01.2019

50 Jahre

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

- examinierte Pflegekräfte
in Vollzeit, Teilzeit oder als Aushilfe

Wir bieten Ihnen:
- eine qualifizierte Einarbeitungszeit
- eine angemessene und leistungsbezogene
Vergütung

- kostenlose Fort- und Weiterbildung
- neben der Grundvergütung übernehmen 

wir weitere Sozialleistungen wie z. B. 
Kitagebühren

- bei Festanstellung Firmenwagen
mit 1% Regelung

Wir erwarten:
- selbstständiges Arbeiten
- Freude am Umgang mit Menschen
- gute Umgangsformen und Teamfähigkeit
- Engagement und Kreativität
- Führerschein Klasse 3
- Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:

HÄUSLICHE KRANKENPFLEGE

Sozialstation
65366 GEISENHEIM IM RHEINGAU
Marco Prokosch · Siebenbürgener Straße 2
Telefon: 06722/6696 
Internet: www.prokosch-pflegedaheim.de
E-mail: info@prokosch-pflegedaheim.de

Die Qualität der Pflege mit gestalten!

Info Info
Kaufe Pelze aller Art, Zinn, Silberbesteck, Armband-

und Taschenuhren auch defekt, Münzen aller Art, 
Kaffeeservice (Meissen), Wandteller, Holz- und Porzellan-

figuren, alte Bierkrüge, Blechspielzeug, Altgold,
Modeschmuck und Bernstein aller Art. Zahle Bar und fair.

Telefon 06145/3461386

Garten in
Budenheim

gesucht. 
Telefon 06139/6882

Elektrotechnik

H. Hefner GmbH
Clemensstraße 1, 55262 Heidesheim

Tel.   0 61 36 / 92 66 301
Mobil  01 71/44 53 356
Fax  0 61 36 / 92 65 904 

« Planung « Beratung «

« Installationstechnik « Kundendienst «

ZU GUTER LETZT

Wenn ś draußen
stürmt und

schneit...
freuen Sie sich
über Ihre neue

Haustür

Die schützt vor Nässe,
Kälte, Lärm und unge-

betenen Gästen.

Wie der Schreiner,
so kann ś keiner.

Inh. Axel und Markus König OHG

Budenheim, Hechtenkaute 11

www.holzwerkstaette-koenig.de
Tel. 06139 - 8338

Aushilfe 

gesucht!
Lotto am Eck & Postshop

Telefon 0172/2334917

EFH/DHH 
in Budenheim 

zum Kauf gesucht
Junges Paar sucht

Einfamilienhaus/Doppel-
haushälfte mit Garten von

Privat, Lage möglichst
zwischen Binger Str. und

Lennebergwald. 

Wir freuen uns auf Ihre
Kontaktaufnahme unter 

Tel. 06139/8225 oder per Mail
an hausundheim1@gmail.com

EFH 
zu vermieten
6 Zimmer, 170 m² Wfl.,
Balkon, 1.500,- € + NK.

Telefon 0176/63859548

Anzeigen in der Heimat- 
Zeitung sind Werbung in  

allen Haushalten

Gewerbliche Anzeigen in der Heimat-Zeitung
Anzeigenannahme:Telefon0160 - 500 34 98


